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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. l3s.
Montag den 28. August 1876.

(2958) Nr. 641.

Conculs-Klmdmachnng.
Bei der k. k. Finanzdirection in Laibach ist

eine Concepts.Prakticantenstelle mit dem Adjutum
jährlicher 600 f l . zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche unter Nachweisung der rechts- und staats-
wissenschaftlichen Studien und der abgelegten theo-
retischen Staatsprüfungen

b i n n e n v i e r Wochen
beim Präsidium der k. k. Finanzdirection in Lai-
bach einzubringen.

Laibach am 15. August 1876.

(2946—2) Nr. 3667.

Dilmnsten-Stclle.
Beim k. k. Bezirksgerichte Senosetsch wird

ein Diurnist gegen ein Taggeld von 90 kr. bis
1 st. 20 kr. sogleich aufgenommen.

Bewerber haben sich über eine schöne, correcte
Handschrift und über einige Kenntnisse in Grund-
buchs- und Katastergeschäften und über ihre bis^
herige Verwendung auszuweisen.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am 24sten
August 1876.

(2928—3) Nr. 1120.

Kundmachung.
S a m s t a g den 2. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

nachmittags 3 Uhr, findet bei der gefertigten Straf-
hausverwaltung am Schloßberge die mündliche
Versteigerung von

15 Kilogramm Zwilch- ^
112 „ Leinen- > Hadern,
584 „ Hallina- j

gegen sogleiche bare Bezahlung statt, wozu Kauf-
lustige eingeladen werden.

Laibach am 2 1 . August 1876.
K. l . Strafhausverwaltung.

U n z e i g e b l a t t .
(2475—l) Nr. 2772.

Erecutive
^ealitäten-Verfteigeruttg.

Vom l . l . Bezirksgerichte Senosetsch
" " d bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. t.Stcuer-
anltes Senosetsch, in Vertretung deS h.
Ärars die exec. Versteigerung der der
Gemeinde Slaoine gehörigen, gerichtlich
°uf 3200 st. geschätzten, im Grundbuche
°er Herrschaft Senosctsch8udUrb..Nr.576,
" 4 vorkommenden Realität bewilligt und
hlezu drei Feillii lungS.TaasatzlMacn, und
zwar die erste u.f den

16. S e p t e m b e r ,
b'e zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
i^drSmal vormittags von 10 biß 12 Uhr,
in der hiergerichtl. Kanzlei mit dem Anhange
angeordnet wordrn, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oler über den Schähurgswcrth, bei der
dritten aber anch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ciü Mperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsertract tönncn in der diesgerlchtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
25. Juni 1876

(2867 -1 ) Nr. 4424.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
b'rd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Johann
Aschen, dulch Dr . Burger, die exec. Ver«
'leiqerlmg der dem Valentin Verölt von
^btlfeichting gehörigen, gerichtlich auf
A " fl. geschätzten, im Grundbuche der
Erschuft Lack 8ud Urb. Nr. 2212 und

168 vorkommenden Nealitäten bewilligt
""b hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
""d zwar die erste auf den
»>, 1 8. S e p t e m b e r ,
"e zweite auf den
Un». ^ 18. O k t o b e r
"° die dritte auf den

. 18. November 1 8 7 6 ,
in k " vormittags von 10 bis 12 Uhr,
y n ° " Gerlchtslanzlel mit dem Anhange
^«ordnet worden, daß die Pfandrcalitäten
"tn n? " ^ " und zweiten Fellbietung nur
l>tr o r i t t ' n ^ " be« Schätzungswerth, bei
«lnae^. ° b " auch unter demselben hint.

I>? werden.

wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen Werder,

K. k. Bezirksgericht Kraindurg am
14. Jul i 1876.

(2644—1) Nr. 44 l3 .

Erecutivc
Realitätett-Verfteigerullg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Vs sei iibcr Ansuchen dcS Mathias
Voffal von Blutsberg, durch dessen Macht.
Haber Iol).Ogerlin. die exec. Versteigerung
der dem Jakob Goloviö von Eerovc Nr. 5
chörigcn,gerich!lich aus 1433ft. geschützlm

Hubiealilät Nr. 283 uä Herrschaft Krupp,
Exlr. 'Nr. 29 dcr Steuergcmlinde Kcrtsch-
dorf, bewilligt und hiczu drei Felbictun^.
TagsatzlMßcu, und zwar die erste auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

2 0. O i t o b e r
und die dritte auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis !0 Uhr, im
AmtSgebäudc mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei dcr
ersten und zweiten Fcilliietung nur um
oder über den Schatzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die kicitalionSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadlum zuhanden dei
HcitationScomlmsjion zu erlegen hat, so«
wie das SchützungSprolololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen wilden.

K. l. Bczirlsaericht Mottling um
20. Ma i 1876.

( 2 5 3 6 - 1 ) Nr. 2849.

Executive
Nealitätell-HclsteigerlMss.

Vom t. l. Bezirksgerichte iiaas wird
bekannt gemacht:

lös sei über Ansuchen deS Herrn Franz
Peie vou Altcnmartt die exec. Verstei-
gerung der dem Ierni Mlalar von Ba-
benfels Nr. 2 gehörigen, gerichtlich auf
83b f l . geschätzten Realität Urb.-Nr. 43
kä 9ieubabenfelS bewilliget und hiezu
drei FeilbielungS-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

20. Sep tember ,
die zweite auf den

2 0 . O k t o b e r
und die dritte auf den

2 1 . November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlSlanzlei i» Laas mit dem
UnHange angeordnet worden, daß die
Pfandrealltät bei der ersten und zweiten
gellbietung nur um oder über den Gchä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingniffe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolololl und der
GrundbuchSextract können in der ^ies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht LaaS am 13. »pr l l
1876.

(2900—3) Nr. 2821.

Executive Feilbietung.
Von dem l . t. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemil bekannt gemacht:
lös sei vor diesem Gericht« über das

«lll.suchcn des l. t. StcueramteS Sittich,
uom. dcS h. Aerari», gegen Franz Selan
vou Hraslovdol wcgen auS den Rück»
slandSauSwtiscn vom 28. Juni 1870 und
14. März 1875 schuldigen 257 ft. 51 kr.
öslell. Währ. o. 8. c in die tfcc. öffentliche
Verstchmung dcr dem letzteren gehörigen,
im G^undbuchc der Herrschaft Weifelburg
»üb Neclf.-Nr. 114' / , vorkommenden «ra-
litäl in Hrastovdol <5ollsc..Nr. 18, im
gerichtlich erhobenen SchählmaSwcrthe von
1250 f l . o. W., ^willluct und zur Vor-
nähme derselben vor diesem Ocrichtc dle
ore» Feilbietungs'Tagsatzungen auf den

7- S e p t e m b e r ,
b. O l l ob er und
9. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhangc bestimmt worden, daß obige
Rcalllät nur bei dcr letzten auf den 9ten
Nov mbcr l. I . angeordneten Feilbielung
bei allenfalls nicht «zielten, oder über-
botcncm Schätzungswerthe auch unter
demselben an dcn Meistbietenden hintan-
gcgebcn wird.

Die Licitationsbeomanisse, das Schii»
tzungSprotololl und der OrundbuchSeftract
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am Uten
Juni 1876.
^ 2 5 2 1 - 3 ) Nr. 1492.

Erecutive
Neülitäteu-Vi rsteinenmg.

Vom l . l. Bezirksgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Pojc, durch den Machthaber Ioscf Gol
von Altenmarlt, die exec. Versteigerung
der dem Josef Aumra von Podcerlev
gehörigen, gerichtlich auf 455 ft, geschützten
Realität «ud Dom..Orundb..Nr. 176/530
acl Grundbuch der Herrschaft Schneeberg
bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

5. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Amlblanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei

der ersten und zweiten Feilbietung nur mn
oder über den SchühungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Kicitant vor gemachtem
Unvote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licltatlonscommisfion zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolololl und der
Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingefehen werden.

». l. Bezirksgericht LaaS am 25sten
Februar 1876^

(2840—2) Nr.. 5177.

Executive
ReMäten-Micitation.
Wegen Nichtzuhllltung der iiicitatione-

bebingtiisse wird die vom Peter Lalner
von Unterleg erstandene, auf Namen des
Johann Spiznaael auS Schmidoorf Nr. 7
vergewährle, im Grundbuche der Herrschaft
Polland sub tom. I I , W1. 110 vorkom-
mende, gerichtlich auf 280 fl. ö. W. be-
wirthete Hubrealitüt am

15. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, in der Amtsl«nzlei
des l. l . Bezirksgerichtes Tschernembl an
den Meistbietenden auch unter dem Schü-
tzungswerlhe feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
31. Ju l i 1876.

(2901—2) Nr. 2822.

Executive Feilbietung.
Vön dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemil bekannt gemacht:
ES fei vor diesem Gerichte über das

Ansuchen deS l. l. Steueramtes Sittich,
uom. des h Aerars, gegen Josef Kastelle
von Mulau Nr 5 wegen aus dem Rück-
standsauSweise vom 5. August 1870 und
17. März 1875 schuldigen 507 st. 6 9 ' / , l r .
osterr. Währ. c. 8. o. in die exec, öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehörigen
im Grundbuche der Herrschaft Sittich
Neugeramt »ud Mb.-Nr. 79 und 80 vor-
kommenden Realität in Mulau Eonsc^
Nr. 5, im gerichtlich erhobenen Schatzung«-
werlhe von 1820 ft. ö. W.. gewilliget und
zur Vornahme derselben vor diesem Ge-
richte die drei Feilvietunss-Tagsahunum
auf den

7. S e p t e m b e r ,
5. Ok tobe r und
9. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige Rea-
lität nur bei der letzten auf den 9. No-
vember l . I . angeordneten Feilbietung bei
allenfalls nicht erzieltem ober überboten«»
Schätzungswerts auch unter demfelden
an den Meistbietenden hintangegeben»««.

Die iiicilationebedinun.ssl, das ^ «
tzungsprotololl und der O"ndbu^e l t r °
können bei diesem
wohnlichen «mtsstunden N s e " « " " « d n^

ss. l . Bezirksgericht Sittich am Ute«
Juni 1876.
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(2533—1) Nr. 3394.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des GartholmL
Tomsi? von Trieft die exec. Versteinerung
der d'm NndreaS Greaoriö von Pudob
gehörigen, gerichtlich auf 750 ft, geschätzten!
Realität Urb.-Nr. 65 . Nclf..Nr. 58 2Ä
Orundbuch Schneeberg bewilliget und hirzu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

15. S e p t e m b e r ,
die zweite auf lxn

17. O l t obe r
und die dritte auf den

17. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
tn der Gerichtslanzlei mit dem Un-
Hange angeordnet worden, daß die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bletung nur uin oder über den SchätzungS-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Nnbote ein 10°/« Vadium zuhanden der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprototolle und der
Grundbuchsextract lönnen in der dies-
gerichtlichen Neglftratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Laas am 3ten
Ma i 1876.

(2881 -1 ) Nr. 8! 92.

Creculive
stealitäten-Verfteinerung.

Vom t. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
Procmatur Laibach die exec. Versteigerung
der dem Thomas Schustcrschllsch von Ver-
bleun gehörig:«, gerichtlich auf 150 ft.
geschützten, im Grundbuche nud Urb.«
Nr. 10 »ä EomMendä Votlommenden Rea-
lität poto. 1tzss..4lr. s. «.bewilligt und
hiezu drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und
zwar die elfte auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. Oktober
und die dritte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietrmg nur
um oder über den SchätzungSwerth, bei
der dritten aber auch untcr demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuHunden der
LicitationScommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und der Gruno-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach am 30. Mai 1876.

(2879 -1 ) Nr. 9441.

Ezecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. stiidt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Franz Va.
hovc von Laidach, durch Dr. Sajooic, die
^«-Versteigerung der dcm Johann «osial
von Viije gehörigen, gerichtlich auf 1840N
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
Zobelsberg sub Rectf.-Nr. 393, tow. I.
lo! 53 vorkommenden Realität M o . 130 ft'.
s. A. bewilliget und hiezu drei Feilble-
tungS.Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. S e p t e m b e r ,
»ie zwkite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die Pfandrealltät
bei der ersten und zweiten Feilblelung nur
um oder über den Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeden werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem

Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlc.,en hat,
sowie das Schätzuugsprotololl und der
Grundbuchsexttact können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 12. Juni 1876.
(2804—1) Nr. 3176.

Mecutive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Sttiich

wird hiemit belannt gemacht:
ES sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen deS Gregor Oloren von Dolenji»
kamen, Bezirk Treffen, gegen Franz An-
toniii von Eesla wegen auS dem dies«
gerichtlichen Vergleiche vom 17. Juni
1875, Z. 3213, schuldigen 22 si. 0. W.
c. 8. o. in die exec, öffentliche Ver-
stcigerung dcr dem letzteren gehörigen,
im Grundbuche der Steuergemeinde Groß.
gaber Einl.-Nr. 8, und lm Grundbuche
der Herrfchaft Sittich, Temenizamt, Urb.»
Nr. 107/a vorkommenden, gerichtlich auf
200 ft. und 900 ft. — zusammen l 100 ft. —
geschützten Realitäten gewilligt und zur
Vornahme derselben die drei Feilbietungs-
Tagsatzungen auf den

14. S e p t e m b e r ,
12. O k t o b e r und
16. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß obige Realitäten nur vei der letzten
Feilbietung bei allenfalls nicht erzieltem

joder überbotenem Schätzungswerlhe auch
Gunter demselben an den Meistbietenden

hintangegcbcn werden.
Die licitationsbedingnisse, die Schä«

tzungsprototolle und die Grundliuchs-
extracte können bei diesem Gerichte m den

! gewöhnlichen Umtsstunden eingesehen wer-
den.

K. l . Bezirksgericht Sittich am 25stm
Juni 1876. ^

! (2894—1) Nr. 32217"

i Executive Feilbietung.
Von dcm l. l . Bezirksgerichte Sittich

wird hiemtt bekannt gemacht:
Es sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen der l. l . Fmanzprocuratur für
«rain gegen Josef Zajc von Fitsch wegen
aus dem RüchlandSauSweise vom 10ten
August 1870 schuldigen 345 ft. 63' / , kr.
ö. W. c. 3. o. die executive öffentliche
Versteigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche der Pfarrgilt St. Vcit

^ »üb Ur l i . . Nr. 104 und Rclf.. Nr. 77
vorkommenden Realität in Filsch Consc,-
Nr. 8, im gerichtlich erhobenen Schätzungs.
wenhe von 1032ft. 30 kr. ö. W., gewilliget
und zur Vornahme derselben vor diesem

. Gerichte die drei Fellbietungs-Tagsatzungen
auf den

' 14. S e p t e m b e r ,
l 12. Ok tober und
! 1 6. N o v e m b e r 1876
jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem

> Anhange angeordnet worden, daß obige
^ Realität nur bei der letzte» Feilbielung
^bei allenfalls nicht erzieltem oder über-
botenem Schätzungöwerlhe auch unter dem-
selben an dm Meislbieteuden hintangcgeben

! werden wird.
Die LicitationebeditiMsse, das Schä-

tzungsprototoll und der Grundbuchsextract
lönnen bei diesem Gerichte in den ge
wohnlichen iimtsstunoen eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 27sten
Juni 1876. !

(2U22—1) Nr. 2 8 0 5 . !

Erinnerung
an M a r i a P e r l o von Kompolje und

deren unbekannte Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Groß-

laschlz wirb der Maria Perlo von KoM-
polje und deren unbekannten Erben hiemit
erinnert: !

ES habe wider sie bei diesem Gerichte
Anton Chustar von Kompolje äs praos.
22 März l. I . , Z. 2805. die Klage
auf VerMrt- und Erloschenerllärmg der
auf der im Grundbuche aä Zobcleberg
torn I I , sol. 667, Lud Rclf.-Nr. 144
vorkommenden Realität am ersten Satze
intabulierten Hausentfertigung per 120 ft.
nebst Hochzeitsmahl und Hochzeitskleid an-
gebracht , worüber die Tagsatznng auf den

15. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hlergeiichts angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt mid dieselbe
vnlleicht aus dm l. l. Ertilanoen aliwchnd
ist, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Anton Dernulc als curator aä »cwm
bestellt.

Dieselbe wird hievon zu dem Ende
verständigt, damit sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord»
nung verhandelt werden und die Ge-
klagte, weicheres übrigens freisteht, ihre
Rechlsbehelfe auch dem benannten Eura»
tor an die Hand zu geben, sich die aus
einer Vcrabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Gro^laschiz am
2. Juni l876.

(2476^1) Nr. 2677.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über «usuchen deS l. l . Steuer-
Samtes Senoselsch, uom. des h. AcrarS,
i die executive Versteigerung der dem I i l o b
^Mahorili von GroßubelSlo Nr. 15 ge-
! hörigen, gerichtlich auf 250 ft. geschätzten,
im Grund buche der Herrschaft Präwald
sub tom. 1l, loi. 1655 vorlolmmnden
Realität bewilligt und hiezu drei Felibie-

,tungs-Tagjatzul,gen, uuo zwar die erste
! auf den
^ 16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

' 18. Ok tober
, und die dritte auf den
! 18. November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiergerichllichen Kanzlei mit dem
Anhange angeordnet wölben, dah die
Pfandrcalität oel der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über den Schä-
tzungSwetlh, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangegebcn werden wird.

! Die kicilatlonsbedlngllisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
klcilutionScomrmssion zu erlegen hat,sowie
daS SchühungSprotololl und der Grund-
buchscxttnct sonnen iu der dieSgerichtllchen
Registratur eingeichen w^den.

K. t. Bezirksgericht Smoselsch am
24. Juni 1876.

! ( 2880 -1 ) Nr. 8193.

Erecutive
NealitateN'Versteigeruug.

Vom l. t- städt.-deleq. Bezirksgerichte
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Michael Narobe von Sw.lc gehörigen,
gerichtlich auf 1068 fl. geschätzten, sud
M . 44, Urb.'Nr. 38 äö ttronau vor-
kommenden Realität M o . 85 ft. 99 ' / , kr.
s. U. bewilliget und hiezu drei Feilble-
lungS - Taysatzungen, und zwar die erste
auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. Ok tobe r
und die dritte aus den

18. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand,
realität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätzung«,
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
LicitationScommisston zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und dtt
Grundbuch «extract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Lalbach am 30. Ma l 1876.

(2951-1) Nr. 4292.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Kramvurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS k. l. Steuer-
amles Kraindurg die exec. Versteigerung
der dem Franz Marloviö gehörigen, ge-
richtlich auf 500 ft. gelchätztcn, im Grnud-
buche oerStadttammcramtSgilt Kraindur«
Rctf.-Nr. 116'/, vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei steilbietungS-Tag-
satznngen, und zwar die erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

17. Ok tobe r
und die dritte auf den

17. November l. I . ,
jedesmal vormittags von 10 bls 12 Uhr,
in der GerlchtSlauzlei mit den, Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealillit
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/„ Padium zuhanden der
Licitutionscommlssion zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg ani
8. Ju l i 1876. ^

(2878—1) Nr. 9841^

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.-deleg. Bc^illsgerich«
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton Kobä
von Franzdorf die exec. Versteigerung der
dem Ioh. Pvimc von Iggdorf gehörigen,
gerichtlich auf 3743 ft. geschätzten Realität
Eml.-Nr. 144 »ä Sonneqg im Reassu'
mierungSwegc bewilligt und hiczu drei
Feilbietungs'Tagsutzlmgen, und zwar die
erste auf den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

18 November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von l0 bis 12 M ,
in dcr Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitlit
bei der ersten und zweiten Feilbietuns
nur um oder über ocn Schätzungswelth,
bci dcr dritten abcr auch nnter demselben
hlntangegeben werdcn wird. .

Die Licitationsbedingnisse, wo"'««'
insbesondere jeder Licltant vor gemachem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhal'de»'
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl nno der
Grundbuchsextract können in der dics-
gerichllichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach am 27. Juni 1876. ^ .
(2890—3) Nr. 277!1.

Executive Feilbietung. ̂
Von dcm l. l. Bezirksgerichte S i M

wird hicmit belannt gemacht:
Es sei von dicscm Gerichte iiber d^

Ansuchen der t. l, Finanzprocuratur ' ^
strain, uom. des h. Aerars, gegen I o h ^
Ievnitar von Großtschernelo wegen sal''!
digen 373 ft. 31 kr. ö. W. e. ». e. in ^
exec, öffentliche Versteigerung der de^ 5
letzteren gehörigen, im Grundbuchc ^
Herrschaft Sittich, Nengeramt, »ub Urv'
^ir. 58 vorkommenden Realilüt in G ' H °
tschernelo, im gerichtlich erhobenen S " "
tzungswerlhe von 2700 fi. ö. W-, ^
willigt und zur Vornahme derselben ^
diesem Gerichte die FeilbietungS - T"»
satzung auf den

7. S e p t e m b e r l. I . , ^ ,.e
vormittags um 10 Uhr, mit dem «l"h""H
bestimmt worden, daß die obige Real''
bei dieser steilbietunn bei allenfalls ' " ^
erzieltem oder überbotenem Schatz""«. !
werthe an den Meistbietenden hlntangege"
wird. .z,

Die «icitationsbebingnisse, da« V ^
tzungsprolokoll und dcr Grundbuchsepr^ l
können bei diesem Gerichte in den gcnM
lichen Amtsstunden eingesehen werden. . 1

K. l. Bezirksgericht Sittich am i " » ^
Juni 1876. W
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<2926—3) Nl. 5391.

Executive
Nealitätenverstcigmmg.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Fräu-
lein Auguste Suppan die exec. Ver-
steigerung der den Primus und Blas
Padcr gehörigen, gerichtlich auf 2867
und 200 st. geschätzten, in Hühnerdorf
(ill Laibach) gelegenen Hausrealität
Cousc.^Nr. 21 sammt An- und Zu-
czchör, Urb.-Nr. 24 ' / , aä D.-R.-O.-
^ommenda Laibach, und der Besitzrechte
auf die Weide Parz.-Nr. 118/48 am
Golouzberge bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

7. A u g u s t ,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2. O k t o b e r 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12
^hr, im Amtsgebäude des k. l . Lan-
^sgcrichtes mit dem Anhange an-
Neordnct worden, daß die Pfand-
b̂jccte bei der ersten und zweiten Feil-

"letung nur um oder über den Schä-
hungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnissc, wor-
Nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/« Badium
zuhanden der Licitationscommission
zu erlegen Hal, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grundbuchseftracte
können in der diesoerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 4. J u l i 1876.

Z. 6449.
A n m e r k u n g .

Nachdem zu der ersten Feilbietungs-
Tagsatzung lein Kauflustiger erschien,
hat es bei der auf den

4. S e p t e m b e r und
2. O k t o b e r 1 8 7 6

angeordneten zweiten und dritten Feil-
bietungs-Tagsatzung das Perbleiben.

Laibach am 12. August 1876.

(2641-2) Nr. 4078.

Executive
Nralitäten-Versteigerung.

Vom f. k. Bezirksgerichte MiMling
Wirt» belannt gedacht:

Es sei über Nnfuchm dtS Johann
Koieu die exec. Verslelgcrunll dcr dem
^ohunn IvaUll ' i von Mölll ing gehörigen,
gerichtlich auf 7355 fi. gcjchätztm Rea-
liläte» Ef t r -Nr . 234, 509. 510, 911.
' ^ 2 . 9 l3 2.äSteuergemcindc Mottling und
^t>. 'N>. 139»ä Sleu>.rgcmcinbe Diaschiz
bcwilli^ct u,,d hiezu drei Feilbictul^S'Tag.
la^lingf,,^ und zwar die erste auf dm

6. S e p t e m b e r ,
^ zweile auf den

6. O k t o b e r
U"d die drille auf den

7. N o v e m b e r 1 » 7 6 ,
l<desu ul vormittags von 9 bis 10 Uhr,
^ Am^glbäude mit dein Nnh^ngc

^'»eordnel worden, daß die Pfandreal'täten
^ ocl elsle» u»o zweiten Fcilbietling nur
der k " ^^^ ^ ° " Schätzung^wcrlh, bei
UN,» ! " " ' "bcr auch unter demsclbcn hint.,
""ülgcb.l. werden.

i^brsm!! ^'^"tionsbedingnissc, wornach
Anl,« ° i " lrdcr licitant vor gemachtem
^ a 0°/" ^ " / ° Radium zuh.mdcn der
wie 7 ° ' " 7 " ' " ' ° " z» crlcgcu hat, so-
Grul.dbuck« ^ " ' ' ^ v l - ^ l o l l ""l> der

gerichtlich?,, ^ " " t l0l,nm i" der dies-
K. t N«, , 6''^awr eingesehen werden

Vlui 1876/ "U"icht Miittl ing am 13len

(2838—3) Nr. 4694.

Ereculioer Nealilütcnvcrkans.
Dic im Erllldvuchc llä D.- l ) i . -O.«

Commenda Tschcniemvl uub Eur.-Nr. 118
und Berg -Nr . 251 , 252 auf Ios^f
Maietlc auS Otwiz vergcwährle, gerichtlich
auf 874 fi. ö. W. bewerthete, in Olwiz
gelegene Huln ealilät wird ilder das unterm
l i . Jul i 1876. Z. 4694. gestellte Ansuchen
des Johann Zupc>ncii! aus Otwiz zur Ein-
biingung der Forderung auS dem Vergleiche
vom 23. Juni 1847, Z. 295, poto. 400 fl.
ü. W. s. A. am

9. S e p t e m b e r und
14. O l l ob er

um oder iiber den Schätzungswerth und
am 1 1 . November 1 8 7 6

auch unter demselben in der ÄmtSlanzlei
deS t. l. Bezirksgerichtes Tschelnembl,jcdcS,
mal vormittags 10 Uhr, an den Meist«
bietenden gegen Erlag deS 10prz. Vadiums
feilgeboten wcrdci,.

K. l . VezirlSgecicht Tscherncmbl am
15. Juli 1876.
(2899-3 ) Nr. 2633."

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. l. GczirlSgelichte Sittich

wi'd hlemit bekannt gemacht:
ES fei von diesem Gerichte über das

Ansuchen des Herrn ftranz Ivanz von
Grundelhof gegen Josef Prcstopec von
St. Paul Hs..Nr. 3 wegen aus dem
Zahim'gSaufttagc vom 25. August 1860,
Z. 12286, ul'd der Eesslon vom 24stel>
November 1867 schuldigen 157 fl. 50 lr.
o. 8. c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung dcr dem lctztcrel, gehörigen,
im Grundbuche des Gulcs Grundelhof Lud
Urb.-Nr. 10, Reels..Nr. 9 vortommcnden
Realität in St. Paul Eousc.'Nr. 3, im
gerichtlich erhobenen Schcchuugsmerthc von
2800 st. ö. W., gewilligct und zur Vo i .
nähme derselvcn vor dicfcm Gclichte die
drei Feilbietungs Tagfatzunycn aus den

7. S e p t e m b e r ,
5. O l t o b c r und
9. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhang, bestimmt worden, daß obige
Realitiit „ur bei der letzten auf den 9lcn
November d. I . angeordneten Fellbielung
bei allenfalls nicht erzieltem oder über»
bolencm Schätzungswerlhc auch unter dem-
selben an den Meistbietenden hinlangegebcn
wird.

Die öicltatioi.sbedingnisse, das Schii«
tzungöprototoll und der (Ärundbuchscxtracl
tonnen bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Vezirtagericht S,llich am 10lcn
Iu i ' i 1876.

(2902—3) Nr. 3026.

Executive seilbietuug.
Bon dem l. l . Bezirksgerichte Sllllch

wird mit O c M auf daS Gdicl vom 3lcu
August 1865, Z. 2054, hicmit bekannl
gemacht:

ES sei von diesem Gerichte über das
Ansuchen deS Anton Zupanölö von FcldS-
ocrg, Machthaber der Maria Slulnc von
Poliz, gegen Joh. Studie von Poliz we^cn
auS dem diesgcrlchtlichcn Vergleiche vom
27. August 1860, Z. 2767, schuldigen
331 fi. 80 lr. o. W. c 8. o. im Ncas
sumicrungSwege in die executive öffentliche
Versteigerung der dcm letzteren gchörg n,
im Grundbuche der Herrschaft Sittich Ge»
birgsamt 8ud Url ' .-Nr. 141 und 142
vvlkommenden Realität in Poliz, im ge-
richtlich erhobenen Schätzwelthc von 3700
Gulden ö. W., gewilligt und zur Vor-
nahme dcrsclocn vor diesem Gerichte die
drei Fcilbieluügö.'Tagsatzungen aus den

7. S e p t e m b e r ,
5. O l tober und
9. N o v e m b e r l. I ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Anhange bestimmt worden, daß obige
Realität nur bei der letzten auf den 9len

allenfalls nicht erzieltem oder übcrbotenem
Schähungswcrthe auch unter dcn.sllben m>
ocn Meistbietenden hintangcgeben wird.

Die ^icitationsbedingnisje, das Schä-
tzungsprototoll und der GruüdbuchSeftract
lünnen bei dilsem Gerichte in den ge«
wohnlichen Mnlbstunden einatsehen werden.

tt. l. Vezirlsgerichi Sittich am 17len
Juni 1876.

s2790—2) Nr. 6722.

(frecutive Feilbietunss. >
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit belannt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen des Herrn

Blas TomSli von Feistriz gegen Josef!
Zadnit von Celje Nr. 3 wegen auS dem
Zahlungsbefehle vom 12. Dezember 1874,
Z. 12983, schuldigen 102 fl. ,3 lr. ö. W.
o. 8. e. in die cxel. öffentliche Versteige,
rung der d:m letzteren gehörigen, im
Grundduche der Herrschaft Prcm sud Urb..
Nr. 15 vorkommenden Realität sammt
Nn- und Zugehör, im gerichtlich erhobenen
Schahungswerthe von 1700 ft. ». W,, ge-
willigt und zur Vornahme derselben die
Feilbletungs-Tagsatzungen auf den

5. S e p t e m b e r ,
6. O l t o b c r und
7. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gerlchls mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realitiit nur bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzlmgswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
vuchsextract und die LiritationSbedingnifse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmtsstundcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 16tcn
Juni 1876.

(2477 -3 ) Nr. 2837.

Emulioe
RealitätM'Velsteisterung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Senoselsch
wiid bekannt gemacht: l

Es sei über Ansuchen deS l. l. Steuer-
2Mtes Senosetsch, in Vertretung des hohen l
Aerars, die exec. Versteigerung der dem l
Ierni Celedin von Polocc Nr. 19 gehü- '
rigcn, gerichtlich auf 565 ft. geschützten, -
im Grundbuche der Herrschaft Senosetsch '
8ud Urb..Nr. 254 vorkommenden Rea- ^
lität bewilligt und hiezu drei Feilbietungs- ^
Tagsatzungen, und zwar dic erste aus den

9. S e p t e m b e r ,
dic zweite auf den

1 1 . O k t o b e r ^
und die dritte auf den ^

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 6 . ^
jedesmal vormittags von 11 blS 12 Uhr,
h'crgcrichtS „,it dem Anhange angeord- ^
net worden, daß die Pfandrealitül bei ,
der ersten und zweiten stcilbietnng nur um ,
oder über den SchäpungSwcrth, bei der ,
dritten aber auch unter demselben hintan- ,
gegeben werden wird.

Dir ^icilationsbedlngnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gcmuchlem .
Anbote ein 10«/^ Vadmm zuhanden der ^
^'icitalionstommlssion zu erlegen l)al, sowie
das Schätzuilgsprototocl und der Grund-
buchscftract können in dcr dieSgcrichllichen
giegistratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsger-cht Senosetsch am
28. Juni 1876. ,

(2801—3) ' Nr. 1943.

Erittuelunji ,
an M a r k u s P l a n l e r , rcsp dlsscn Ver- 5
laßmussc und dcreu allfaUlgl, Pralelldenlen. ,

Von dem t. l. Bezirfsuclichte Gmtfrld j
wird d.m Markus Planl l l , resp. dessen ^
Berla^masse und dercn allfälligen Prülen» ,
dtitten hieuul erinnert:

Es haben wider denselben bei diesem
Gerichte ugnes Pacet, geb. Planlcr von
Moßpudlo^, durch Dr. «arl itoccli, die
zilage auf Anerkennung des Eigenthums-
rcchlcS auf die Wlingailenr^lllät Bcrg«
Nr. 163/1 äs! Herrschaft Thurn am Hael
äv s l ^ 8 . 24. April 1tt?0, elngebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hurgerichlS angeoltmet
wurde.

Da der Aufenthalt des Geklagten
diesem Gerlchte Ulibelannl und oelfcU'e
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
»sl, so hat man zu dessen Vertretung und
a u l / M n G c f a h r ^ d Kosten den Hcrrn
Hi'chael Puccl von Großpudlva. als cu-
lüwr ^ä acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit derselbe allln-
falls zur rechten Heil selbst erjcheine oder
sich emcn ander,, Sachwalter bestellen und

diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu dessen Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten lvnne,
widrigcnS diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Eurator nach den Bestimmun-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und der Geklagte, welchem es übri-
gens freisteht, feine RechlSbehelfe auch dem
benannten Eurator an die Hand zu geben,
sich die auS einer Verabsüumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Gurtfeld am
26. Juni 1876.

(2898—2) Nr. 3287.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l Bezirksgerichte Sittich wird
mit Bezug auf die Ebicte vom 14. Fe-
bruar und 20. Ju l i 1875, Z. 276 und
3456, belannt gemacht, daß über Nnsuchen
des Herrn Franz Ioanz die dritte efec.
Feilbictung der dem Josef Kristan gehö-
rigen Realität ää Herrschaft Sittich Feld-
amt Urb.-Nr. 134 und 135 im Reassu-
mierungSwege auf den

7. Sep tember 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, unter dem vorigen
Anhange angeordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht Sittich am Iften
Juli 1876.

(2734—2) Nr. 2650.

Relicitation.
Vom k. l. Bezirksgerichte Senoselsch

vird belannt gegeben:
Ueber Ansuchen des Johann Ie r i i

,on ?ulowiz wird die exec. Relicitation
>er im Grundbuche der Herrschaft Se»
,osetsch sub Urb. - Nr. 2 8 1 ' / , auf den
Namen des Martin Fersila von Sinadole
lorlommenden, auf 185 fi. geschätzten
iNealltat bewilliget und dazu die Tagsatzung
auf den

16. S e p t e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, hier-
gerichtS mit dem Beisatze angeordnet, daß
obige Realität auch unter ihrem Schü-
tzungSwerlh an den Meistbietenden hint»
ingegeben werden wird.

Die LicllationSbldingnisse, »ornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
«nbote ein 10"/, Vablum zuhanden der
?icitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das SchätzlmgSprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
zcrichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
21. Juni 1876.

(2770—3) Nr. 4208.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kraiuburg
»ird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS l. l . Steuer-
»mies Krainburg uom. des hohen NerarS
)ic exec. Versteigerung der dem Kasper
tauter von Straschisch Hs.-Nr. 113 gehb-
igen, gerichtlich auf 240 si. geschützten,
m Grundbuche der Herrschaft Lack »ub
Mb.-Nr. 2179. «iinl.-Nr. 532 vorlom-
menden Realität bewilligt und hiezu drei
Fiilbietungs.Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

5. O k t o b e r
und die dritte auf den

6. November 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
>n der Gerichlslanzlei mit dew Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilüt
bei dcr ersten und zweiten Feilvietuna nur
um oder über den Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hwl-
angegeben werden wird. . . .

Die Ncilationsbedingnisfe,""«««'"
besondere jeder licitant °or «««»«" "
Anbote ein lOpcrz.
der Licit°l.°..scomm.sfi°n zu le en h°t.
sowie das Schäßunssprotololl «nd d l l
G r u n d b u c h ^ " " l0»nen in der d«»-
uerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Beziilsgeucht llrainburg am
4 Juli 1876 .
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8tt!on-Manino,
ganz luu, von einer ersten berliner Firma, pracht-
voll in imitiertem Ebenholz, amerikanischer Con»
ftruction (kreuzseitig». von schönem, starlem Ton,
dulchgehelids Kapotasior und Eisenverbindung,
daher sehr stimmhältig, ist preiswürdig zum Ver»
lause und einzig und allein in Kram ein Lager bei

Klaviermacher, (298 l) 2—1

Meuerftrohe «r. s i . Fröhlich'scheS HauS.

Gin tüchtiger
Land- und Forstwirth
sowie >R«eI»»»»»»U»b«««T»««' sucht eine
selbständig« Vutsveiwalter- oder Ueutmeisteiftelle,
auch wäre derselbe geneigt, ein Postamt auf dem
Lande, welches mit Öeknonü« verbunden ist, packt«
weise, eventuell läuflich zu übernehmen. — Ge»
M « Qfjeitz unjef: ^ . ^ . 1O0I. an das
«ockpto,r dieser Zeitung. ,2982) 3 - 1

Ein sechseinhalb octaviges
^ ^ ^ . , (2911)

Mamer.
sehr gut erhalten, ist billig zu verlaufen.

Näheres im Expedi^onsbureau dieses Vlattes.

itehrjungc
findet sogleich Aufnahme in eine Gemischt-
Waren-Handlung. (29i!<) 3 - 3

Miberes in der Expedition dieses Blattes.

Eine

schöne Wohnung
lm Echwsckl'schen hause. Klaaenfurter Ttrqkc
U». s8, im I. Stockwerte, bestellend aus 4 Zim-
mxrn, Hilche. Speiselammer, Holzlege und Keller.
ist zu Vlichnett zu vermietheu, (2918) 3 - 3

«uslunft ertheilt daselbst der Eigenthümer.

Gebrauchte, jedoch noch in gutem Zustande
befindliche Zwei» und Ein-Limer»

Niertransport-
Fasser

werben billig verlauft. — Näheres uuter 5 . I«.
2V3? per NnnonceN'Efpeditiun » « » « « « »
,<e«>, ««? V»»««?r, Wien. (2929) 3—2

I Möbel-Etablissement I
1 des •

: F. Doberlet & H. Hariscli
|5 in Laibacli, \
i Franziskanergasse Nr. 8 j
| Wienerstrasse Nr. 79. ?

I Größtes £ager Don JRötcfn |
' BOWOI in eiofacber als reichster und ele-:
igautester Ausführung. j
: Lager von in- und ausländischen r
: Möbelstoffen, Vorhängen, Fenster-Rou-1
heaux, Tisch« und Bettdecken sowie j
: Teppichen. (2ti99) 12-10 s
) Uebernahme von Zlmmertapezlerun- r
poen und Deooratlonen ganzer Wohnungen, i
i Hotels, Bäder, Kanzleien etc. etc. |i
f Preis - Courante und Zeichnungen ?
•: ̂ erucn auf Verlangen gratis verabfolgt ^
^ *?wle Lieferungen auf Ratenzahlungen *
* übernommen. .̂

K iin.tJ'*"» Rle P r e l 8 e 8 l n d a«^ da« bll-«{jllgste gestellt. j,

Schmerzlos
- . . obne Einspritzung,

»One bit Verdauung ftörenbe mfphi--̂ ,.

rang- petit na« e.ner in u.u^t i f l e n gäOfi*"».
bttoa&rten, ganz neuen Methode

Hnri^rAltrennAMMe,
Jotoc?! flisoh «ntflanbenc al« out* no* so
fepr veraltet«, natargsmäi«, trrtinUUoh
unb «obncil

l>r. Hartmaim,
Vlit«lieb b« m<d. stacultät. ,

0»b..«nflalt«lcht «ehr Haböbnrgeraaff« lonb«n
Wien, Stadt, Tcileraasse « r . 11
»uch Hautaueschläge, stricture», r i n « , h l̂

? s » N « n , Meichsucht, llxscuchlbatlelt, P«Nu<
tionen,
«b<nlo, o l l »« »» «ol invl l l«!» ober zu brcnncn.
frophuli!se oder «? i»b l l l t l «obs v«««l»vsi i r»,
<öt«nge Discletion wirb gewahrt. Houoncite,
« l t »iamen oe«r «lhifft« bezeichnet« «l>»se werdcn
»«»thenb beantwortet. „ .

««i «iusenduna von 2 « . ö. «V. werben Hell«
««»el s«mmt Vlblaucheanwelsuna postwendend
»»»«<«nb«t. (4076) 1U0-?4

(2949-2) Nr. 3133.

Curatorsbestellung.
Mi t Be;ug auf das dicsseillge Edict

vom 12. Ma i d. I . , Z. 3133. wird bclarnt
aemacht, daß die in der ExccutioliSsache der
l. l . Finan^prccllralur in Laibach aegen
Glas Perusch von Miltervellach für die
unbekannt wo befindliche Margareth Fende
von Zirllach lautende Realfeilbietungs.
rubrit dem für dieselbe aufgesiellten cu-
rator aä äctuiu Herrn Dr . Mcnzinger,
Advocat in Krainvurg. zuaestellt wurde.

K. l. Bemtsgericht Krliinburg am
23. August l876.

(i>835—3) Nr. 3060.

Dritte cxec. Feilbietull«.
Da zu der mit dem Edicte vom 5te»

Ma i 1876, Z. I486, auf den 11- Nuguft
1876 angeordneten dritten excc. Feilbietung
dcr Anton Agon'schcn Realität Urb,.
Nr. 685 aä Wippach nnd der Fährnisse
kein Kauflustiger erschienen ist, so hat cs
bei der dritten anf den

I I . S e p t e m b e r 1876
angeordneten FeiltnetlMg s>,in V tlil^ibei,.

K. k. Vezirlsgencht Idria am 12tcn
August 1876.

(2897—3) Nr. 3351.

Dritte exec. Feilbietnng.
Bom k. l. Bezirksgerichte Sittich

Wird mit Bezug auf das Edict vom 25s!cn
März 1876. Z. 1411, bekannt semacht,
daß die mit Bescheid vom 25. März
1876, Z 1411, auf den 6. Jul i nnd 3tei
Aug'lst l. I . angeordneten beiden ersten
er c. Feildietungcn der Recital ää Pfurr.
gilt St . Muren, Rclf.-Nr. 51 , p ^ . 60,
mit dem für abgehalten erklärt wurden,
daß es bii der dritten auf den

7. S e p t e m b e r 1876
angeordneten Feilbietmia, unter dem vori«
gen Anhange sein Vndlciben halie.

K. l. Bezirksgericht Si.lich um 6'.cn
Jul i 1376.

(2«68—2) Nr. 4553.

Relicitatiou.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krclinburß

wird bckai.nt gemacht, es habe über An-
suchen des Simon Zupan von Waisach,
durch Dr . Mcncingcr, ge, en slndrcas Ka-
linset von Uliterfernil in d?e N^licilution
der im Glundbuche Michelftctten gub
Urd.'Nr 86 vorkomnnndeii, ^srichtlich auf
1800 fl, dewerthelcn nnd vom Andreas
Kali, set um 2690 fi. lm ExecntionS-
wegc crstandeinn Nealilät wegen nicht zu«
gehaltener L'citallonSbedingnissc gcwil-
liget und ^ur Vortiahme derselben die
einzige Tags^tzung auf den

2 0. Sep tember 1 8 7 6 ,
früh von 10 l'is 12 Uhr, b/ergerichls m,l
dem Beisätze angcordntt, daß diese Ncalilä't
bei dieser Tasahung â ch unler dem
Schätzungswerthe hintai'g,geben wild.

Der GrundbuchSeflract, die ^icila«
tionsbedingnisfe und das Schätzun t̂>plolo<
loll können hiergeiichls eingesehen werden

K. l . Bezirksgericht ^rainbnra am
20. Ju l i 1876.

( 2 8 3 9 - 2 ) Nr. 4509.

ElccutwcrNealilülcnllerkaus.
Die im Grundbuche aä He rschaft

Pölland sub tow. 16, loi. 108. 109,
110 und 111, dann tom. 24, sol. 139
und 164 aus Maria Stal>dacher aus Voi»,-
schloß Nr. 29 vergewähKe, gcrlch lich auf
78 fl ö. W. b.weilhete, in Vornschioß
gelegene Hubrcaliiüt wird übcr dak unterm
4. Jul i 1876. I . 4509, gestellte Ansuche«
des Michael Aule von Bresowiz zur Ein-
vriuguna. der Forderung auS dem gericht-
l'chen Vergleiche vum 4. Juni 1876, Zahl
6d0i), M o . 54 f l . ö. W. s. U. am

9. S e p t e m b e r und
14. Ok tobe r

um oder üder den Schätzungswerll, und
am 1 1 . November 1876

" " 4 u"er demselbni in der Amtslanzlei
^ l ' / ' «e,!rls„erichles Tschernembl.
jedesmal vorm.ttags 10 Uhr an den
Meistbietenden gegen Ellag des 0p^z
Vadlums feilgeboten werden

(1481-3) Nr. 1039.

Ermltive Feilbietunss.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Groß^

laschiz wird hiemit bekannt gemacht:
Eb seien über Ansuchen des Herrn Josef

Schlaffer von Laibach, als Eessionär der
Handelsfirma: Seidl sc Prossiniaa in
Wien, durch Dr. Sajovic, die mit dem
Bescheide vom 20. Juni 1875, Z. 5385,
mit dem Neassumierungsrcchle sisticrlen
Realfeilbiütungen der Realität des Herrn
Josef Ja l l i i von Videm k̂ ud laLC. I I ,
loi. 106, 149, U>l>,-Nr. 29/6, 4/3, Rclf.-
Nr. 17/6 und 4/3 aä Grundbuch Weißen-
stein, neuerlich auf den

14. S e p t e m b c r ,
14. Ok tober und
18. N o v e m b e r 1 8 7 6 .

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen An
han^e angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
3. Februar 1876.

(2761-2) Nr. 5109.

Uebertragung
ezecutiver Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 19tcn

Jänner 1876, Z. 411, m.f den 12. Jul i
und 12. August 1876 angeordnet gewesene
el'c. Re^lfeilbiclun^ gegeli Martin Slo-
bodnil von Bojani'dorf wcgen schuldigen
262 fl. sammt Anhang wird auf den

16. Sep tember ,
17. O k t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 7 6

überlia^e».
K. l . Bezirksgericht Miwl i t 'g am

12. Juni 1876.

(2874—3) Nr. 7736

Zweite und dritte exec.
Feilbietlmg.

Vom ftcferli^ten l. l. städt.'deleg. Bc<
zirlsgerichte wird belanlit gemacht, daß
u, der in der Exccutionssache der Maria
Ogrinz von C^ndia, durch Dr. Stedl,
gegen I.hann T»rl von Selo bei Hustle
berg mit dem Bescheide vom 11. Juni
1876, Z. 7736, ^uf dcn 10. «u^ust d. I .
angeordnelen ersten Fcilbietungs - Tag»
satzung lein Kauflustiger erschienen sei, oc.ß
es somit ob der im Ginndbuclie D-N.«
O.-Comme«da NudolfSweith gub Rclf»
Nr, 71 und 72 ̂  verkommenden und ge»
lichtl'ch auf 1015 ft. g schätzten »üal tät
auf den

12. S e p t e m b e r ur,d
I 3. Ok tobe r 1876

cmgtordnclen zweiten linl> dritten Feildie-
tungstagsatzung mit dem vorigen An-
hange das Verbleibe!' habe.

K. t. stadf.-drlcg. Bcziilsgericht Nu-
dolfswcrth am 12. August 1876.

(2782—2) Nr. 6218.

Erinnerung
an die unbclllnntcn Rechtsnachfolger des
zu «vambije verstorbenen Josef I e n l o

Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wild den unbekannten Rechtsnachfolgern
des zu Sambijl vctstorbenen Josef Icnlo
hiermit erinnert:

Es habe Johann Im lo von Tlirst
wider dcn Nxchlaß dcS Iofef I ^ l o : 1 die
Klage, zugleich Gesuch l.m Erlassuna
des bedingen Z'chlungsbefehles pow 200
Gulden 3ub pl268. 5. I m ü 1876 H M
6218; 2. das Pfändung«, und Scha.
tzungsgesuch M o . 649 fl. 69 lr o g c
8ud prasg. soäsm, Z. 619, und 3 'die
Klage und zu..leich Gesuch um Ellcisslma
des bedingten Zc'hlunbSlichhles M o 55 fl
30 kr. c. ». o. «ub prae». soäem hieramts
eingebracht, und co set dm Gellaaten
wegen ihres m>bekan»t>n Aufenthalt?« Herr
Franz Beniger von Dornegg als ourator
aä actum auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt worden.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odec sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtsfache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K . t Bezirksgericht Feistriz am 5ten
Juni 187b.

(2674—2) Nr. 3939.

Erinnerung
nn die unbctnnntcn Vorlicsitz'r des M a r -

kus Lemut von Budanjc Nr. 51 .
Von dem k. l. Bezirksgerichte W'Ppoch

wird den unbekannten Vorbesitzern des
Markus Lemut von Budanje Nr. 54 hie-
mit erinnert:

Es habe Mathias Kraöna von Bu-
danje Nr 67 wider di selben die Klage
auf Anerkennung der Ersttzung der Acker-
Parzelle „miko", Parzcllen-Nr. 292, mil
839'°/, ,« ^ K l f t r . und Gestattung der
Eigenthumsanschreibung 8ud pl208. 12len
Juli 1876, Z. 3939, huramls eingebracht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Vcr<
Handlung die Ta^satzuna, auf den

12. S e p t e m b e r 1876 ,
flüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O, angeordnet und ren Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Koren von Gutanje als ourntol
ää 2ctuN auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine«
andern Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Wipftach am I9lcn
Juli 1876.

(2673—2) Nr. 3940.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger dei
J o h a n n und M a t h i a s S t e f a n l i i .

Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird den unbekannten Rechlsna^folaell»
deS Ioh mn und Mathias Slefanöii hier-
mit erinnert:

ES habe Johann Stcfaniic von VU-
da-lje Nr. 100 wider dieselben die lllaat.
auf Ancrlennnna der Ersitznoa. der in del
Stcueraemeindc Budanje gelegenen Par-
zellen Nr. 61 , 678, 679, 6^0, 681, 6"2
und 685 8ud prae». 12. Juli 1876,
Z. 3940, hieramts cmglbrucht, worüdcl
zur ordenllichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

12. Sep tembe r 1 8 7 6 ,
flüh 9 Uhr, mit den. Anfange des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
we,,en ihrcS unbekannten Aufenthalt^
Lmenz Semenc von Langcl>sclt> uls our»'
tor üä aetuN auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Onde
verständigt, daß sie allenfalls zur rcaM
Zeit selbst zu erscheinen oder sich e<n>:n andelN
Sachwalter zu bestellen und anher >,alN-
haft zu machen huben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t Bezirksgericht N.ppach am 19ttü
Juli 1876.

(2579 -3 ) Nr. 3439.

Executive
Rcalitäteu-Velsteigerutt^

'^om l. t. Bl'zirls^e^chtc Mtiltlil'g
wirt etannt gemacht:

ES sei über A'suchcn dcS Ioscs
Siinonii von Weinberg die cxcc. 2 j l^
steigern«!, der dem Jakob Golobic voN
Glulsb rg Nr. 17 aehö»igcn, gerichtl^
auf 1691 fi geschätzten, im Grund ln^
2(1 Herrschaft Krupp »ud Eurr-.Nr. i-l^
vvllommenden Realität bewilligt und t M "
dic dlitte FcilbictungS'Tagsuhung auf dlN

13. Sep tember 1 8 7 6 ,
vormittags von l̂  blS 12 Uh>, in del
Gerichtstanzlei zn Müllling mit dem An^
hange angeordnet worden, daß die Pfal'd-
realltät bei dieser Fcilbietlnig auch «"<"
dem Schätzungswcrlhc hintangegcben wer̂
den wird. .

Die Licltalionsbedingnisse, wo rn^
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtes
Anbote ein 10"/^ Vadium zuhanden d̂ r
LicitationScommlssion zu erlegen hat, sow'
das Schähungsplotololl und der Grunv'
buchseftract können in der diesgerichtlilh^
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möttllna «m
28. April 1876.


